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L'ART SUISSE 3

TumUS 1918 Der Schweizerische Kunstverein veranstaltet im Jahre 1918

eine Turnusausstellung. Zur Teilnahme sind alle schweizer.
Künstler und alle in der Schweiz wohnenden ausländischen Künstler eingeladen.
Die Anmeldung hat bis zum 3. März beim Turnussekretariat des Schweizerischen
Kunstvereins in Bern zu erfolgen, das die Anmeldepapiere versendet. Die Werke
müssen zur Beurteilung durch die aus ausübenden Künstlern bestehende Jury bis

spätestens 10. März im Kunsthaus in Zürich eingetroffen sein, wo die Ausstellung
am I. April eröffnet und am 5. Mai geschlossen wird. Ausser nach Zürich kommt
die Ausstellung noch nach St. Gallen, Schaffhausen und Basel. Eine kunstgewerbli-
che Abteilung wird ihr nicht angegliedert, dagegen ist die übliche Verlosung mit
ihr verbunden.
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München Sektion Münc/ien 5e/r. f£a/i/moc/us der /a/ires/ury. —
Zu der Anregung, einen neuen Modus für die Juiywahlen zu

studieren, hat die Sektion München beschlossen, dem Zentral-Vorstande folgen-
den Vorschlag zu machen :

Jede Sektion der Ges. schw. M. B. & A. hat das Recht auf Sitz und Stimme

in der Jahresjury. Sektionen mit bis 30 Mitgliedern haben 1 Stimme ; Sektionen

mit über 30 Mitgliedern haben 2 Stimmen ; Sektionen mit über 75 Mitgliedern
haben 3 Stimmen in die Jury zu wählen.

Es kann eine Person mit der Vertretung mehrerer Stimmen betraut werden.

Nur Aktivmitglieder der Ges. schw. M. B. & A. können in die Jury abgeordnet
werden ; sie sind vor Beginn ihrer Amtsperiode zu wählen ; ebenso ein Ersatz-

mann. Das Resultat dieser Wahlen ist dem Zentral-Vorstande mitzuteilen, der

die Jury einberuft.

Zu Vertretern der Ges. schw. M. B. & A. in der Jury nationaler oder anderer

Ausstellungen können nur Mitglieder der Jahresjury ernannt werden ; sie werden

von der Jahresjury und dem Zentral-Vorstande gewählt ; einfaches Mehr ent-
scheidet. Bei dieser Wahl ist der Vertreter des gesamten Zentral-Vorstandes mit
3 Stimmen ausgestattet.

Die Gründe, die die Sektion bewogen haben, eine so gründliche Aenderung
des Wahlmodus vorzuschlagen, liegen an den sattsam bekannten und besonders

von der Sektion München tief empfundenen Mängeln des bisherigen Modus.
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